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Major aus Regensburg spielen auf
ihrer  Selbstbetitelten  einen
grundsoliden  Mix  aus  Rock,
Stoner, Fuzz, Grunge und etwas
Punk-Attitüde. Das Organische im
Sound  weiß  zu  gefallen,  die
Aufmachung  ist  top,  nur  die
Songs wollen mich nicht maximal
vom Hocker stoßen.

Die Platte läuft ohne große Aufregung und erkennbare Schwächen
durch,  weiß  mit  gefälliger,  jederzeit  leidenschaftlicher
Energie  in  meist  eher  kurzen  Songs  ihren  Platz  eher  im
klassischen Rock als in dessen Subgenres zu suchen. Alles
wirkt sehr gefällig, sehr sympathisch und stets um Abwechslung
bemüht.

Mehrstimmige  Vocals,  ordentlich  halluzinierende
Rhythmik/Melodik und schön fräsende Psychedelik-Riffs gleich
im Opener ‚Time Warp‘. Trocken – klassisch im Stoner verhaftet
– rockt ‚Venus‘ straight mit pulsierendem Fuzz auf den Amps.
Macht auf jeden Fall Laune, gewinnt aber natürlich keinen
Originalitätspreis.

‚Black Madonna‘ schleppt sich mit einprägsamer Melodie durch
die Prärie, bleibt in jedem Fall gut im Ohr hängen. ‚Prayer To
The Sun‘ variiert mit Grunge und Riffs, die man hier und da
schon  öfter  zu  hören  bekam.  Die  Soli  sind  schmutzig  und
catchy, das immer etwas Rohe und Unmittelbare im Sound passt!

Ein Hauch Dave Wyndorf (Monster Magnet) in den Vocals von Joe
lässt sich gerade in Songs wie dem groovigen Rock ’n‘ Roller
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‚Final Call‘ und den kosmischen Schlenkern ‚Graveyard‘ und
‚Breaking Down‘ nicht leugnen – gerade in den beiden zuletzt
genannten glänzt man wieder mit superben Fuzz-Riffs.

‚Grimme Some More‘ ist mir persönlich zu simpel gestrickt,
wird aber live vermutlich gut klimpern. Im abschliessenden
‚Golden Cage‘ weiß man, mit mal alternativen Grunge Riffs, mal
fuzzig wabernder Psychedelia und treibender Punk-Vibes, den
frühen 90’s zu huldigen.

Ja,  ein  mehr  als  ordentlicher,  leidenschaftlicher  Ritt
zwischen Grunge, Stoner, Fuzz und einem Rest Punk – alles
melodisch, organisch und leidenschaftlich serviert – man fühlt
sich definitiv gut mit der Platte, ohne letztlich vom Hocker
gerissen zu werden.
Bewertung: 9/15 Punkten
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Besetzung:
• Joe – Gitarre/Vocals
• Marco – Bass
• Hannes – Drums

Surftipps:
• Bandcamp
• Rezensionen & Liveberichte

Alle Abbildungen wurden uns freundlicherweise von Clostridium
Records zur Verfügung gestellt.
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